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a Vnter Chrifti Us
poftein waren zween
Dieses namens : Einer
mit dem Zunamen J
carioth / der Chriftum
verzathen : Ein ander /
der auch genennet wo
den Thaddeus vnd lebs
beus / Matth . c . 1o . . 3.
sindzum vnterscheiddes
erften geheiffen wird /
Judas nit Iscarioth /

322 Die Epistel

Die allgemeine Epistel
Sanct Judas .

Innhalt dieser Epistel .

V . 902

Jefe Epistel ist gleichsamb ein Außzug der andern Epistel Sanct Peters / in welcher Judas
die Christen zu seiner seit ermahnet / zur standhafftigkeit im glauben / vnd warnet sie für den falschen Lehrern
vnd Spöttern / 1. Vnd erstlich / nach der Vberschrifft vnd Gruß / 3. Stellet er diesevermahnung für /

vnd zeiget an / wie nothwendig dieselbige/ weil viel gottlose Leuth onder die Chriffen eingeschlichen/ s. Deutet an /
daß dieselbe werden ewiglich von Gott geftraffet werden / vnd beweiset es mit gleichen Erempeln der Israeliten in
der Wüste / 6. Der abgefallenen Engeln / 7. Deren zu Sodom vnd Gomorzha / 8. Beschreiber die/ welche
die Obrigkeiten låstern / welches auch der Erk -Engel Michael gegen dem Teufel nicht thun dörffen / 11. Daß sie
gehen den weg Cain / Balaam vnd Core / 12. Seyen schandflecken der Chriftlichen Gemeinden / Heuchler /
onbeständig / vnd gewißlich werden verdammet werden / 14. Welches er mit einer Weissagung Enochs bestä
tiget / 16. Vnd beschreiberfürters ihre mängel / 17. Zeiget an / daß seyen eben die Leuth / für welchen siedie Apo¬
stel gewarnet haben/ 20. Kompt dann widerumb auff seine vermahnung / zur standhafftigkeitvnd verheissung
des ewigen Lebens/ 22. Ermahnet sie/ daß sie auch ihre nächstensuchen zu gewinnen / etliche mit fanfftmuch/ an
Deremit förcht / 24. Beschleust endlich mit einer lob - vnd Dancffagung zu Gott .

d

a

d

das ein fnecht JEsu
Christi / aber ein bruder Ja
cobi / Den beruffenen / die
da geheiliget sind in GOtt
dem Batter / vnd behalten
8 in Jesu Christo .

f

2 Gott gebeeuchvielbarmherzigkeitvnd
Joh.14. 7. 22.defglets friede vnd liebe .
chen Judas Jacobi /
Luc . 6. 7. 16 . Actor . 1 .

. 13.

schrieben . m

3 Ihr lieben/ nachdemich fürhatte euch
Diesen Sendbriefges zu schreibenvon vnser aller heyl / hielte ichs

b + Dasift/Apa für nöthig / euch mit schrifften zu ermal
ftel/ Sihe Roman . 1. nen / daß ihr " ob dem glauben ⚫kämpffet / der

Peinmal den heiligen fürgegeben ist .

b +

7. 1. Tit . 1. 1. Jac . I . . I .
2. Petr . 1. 7. 1.

c † Bnder den s

poftein find auch zween
Jacobi gewesen /Matt .

vnd ein bruder Johans
น

4 Denn es find etliche menschen neben

cap. 10. . 2,3. Eine eingeschlichen / von denen vorzeiten geschrie:
warein fohn Zebedei/ ben ist / zu solcher straffe / die sind ' gottlose /
nis desEvangeliften/ vnd ziehen die gnade vnsers GOttes auff
phet / der kleinere ges muthwillen / vnd verleugnen Gott / vnd
renbruder warJudas: vnsern HErren JEfum Christ / den einigen
dieserüberschrifft/zum Herrscher .

der andere /ein sohn Al¬

nant / vnd dieses ande¬

dessen gedencket er in 2

ansehen dardurch zu

X y

vnderscheid / vnd sein
5. Ich wil euch aber erinnern / daß ihr

ftärcken/weilenJaco wiffet auff einmal diß / daß der HERR / dabus vnter den postein

Sife Luc. cap . 6. 7. 16.
ingroffemansehewar er dem volck auß Egypten halff / zum an
Actor. 15.13.Galat. dern mal bracht er vmb / die da nicht glau
cap . 2. 7. 9. vnd die gloß

über die Epiftet Jas beten ( ) ,
zobi .

d Zur ewigen Seligkeit / † Sihe Rom . 1 . v . 6. e Der ihnen seinen heiligen Geist

gibet / durch dessen krafft sie mit Gott vereiniget vnd geheiliget werden / Sthe Johan . cap . 17 . . 17.
f Für aller gefahr bewahret / damit sie der erworbenen seligkeit nicht beraubet werden / Sihe

Johan . 10. . 28. vnd cap .17. V. 11,12,15 . 1. Petr . 1. . s . g Mit welchem sie durch den glauben
vereiniget find . h Oder / vermehre euch barmhertzigkeit . † Sihe dergleichen gruß / Tit . 1.
7 . 4 . vnd vom wort / Vermehren / 1. Petr . 1. v. 2 . vnd 2. Petr . 1. . 2 . i † Oder / allen stets
anwendete . k Das mir vnd euch / sampt allen gläubigen / gemein ist / Sihe Tit . 1. . 3.

1 † Nemlich / selbiges nun zu thun . Die vrsach dieser nothwendigkeit stehet im folg . vers .

m † Od r / an euch zu schreiben vnd (euch ) zu vermahnen . nt Dasift / für die reine

Tehr des Evangelij / wie 1 . Timoth 4 . 1 . selbige zu bewahren / vnd nicht darvon abzuweichen .

Das ist / dem Teufel vnd seinem anhang / den falschen Lehrern widerstand that / damit sie euch

nicht verführen zum abfall oder gottlosigkeit . Sibe 1. Timoth . 6. . 12 . P † Das ist / der nicht

folle verändert werden / sondern immer bleiben / wie er cinmal von Chrifto vnd den Apost in gelehret ist .

q Oder / übergeben / getchret / geprediget . r † Das ift / heimlich vnd betrieglich vnder
die Christen kommen / Sihe Galat . 2 . . 4 . 2. Petr . 2. . 1. f Griech . welche vorlängst ( dasift /

von ewigkeit her / wie z. Petr . 2. . 3 . ) zuvor auffgeschrieben find (von Gott / in das register der verworffe

nen Menschen / ) zu solcher straffe : die nemlich Gott auß gerechtem vrtheil läfft in einen verkehrten finn

gerathen / Roman . 1 . . 24,26,28 . 2. Theffal . z . . 10,11 . vnd dort ewiglich straffen wird . Ist eine

gleichnuß / hergenommen von der buchhalteren : dann wie Gott cin buch hat / darinnen er alle Ausser¬

wehtte verzeichnet / welches das buch des lebens genennet wird / Philip . 4: * . 3. Apocal . 3 . . r. Also hat

er auch ein buch / in welchem alle gottlose vnd verdampte ewig eingeschrieben sind : das ist / Gott hat von

ewigkeit her / in seinem ewigen rath / verordnet vnd beschlossen / welche er auf lauter gnade selig machen /

vnd welche er vmb ihrer gottlosigkeit willen zur ewigen straff verdammen wolle . Sihe Roman . 9 . . 2.

1. Petr . cap . 2. verf . 8. t † Das ist die weder auff Gott / noch auff seinen dienst sehen .

u Oder / vnd verändern ( Griechisch / versetzen ) die gnade vnsers Gottes / (das ist / die lehre von

der gnade Gottes ) in vnzucht oder gentheit. Das ist / mißbrauchen diese lehre / desto freyer zu sündi¬
gen / vnd alle vnzucht zu treiben / Silje Galat . r . V. 13 . 1. Petr . 2 . . 16. 2. Petr . 2. 7. 19. × Beys

des mit ihrer falschen tehr vnd bösen wercken / Sihe Titum cap . 1. v. 16 . vnd 2. Petr . 2 . über v. 1.

y † Oder / vnfern Gott vnd HErzen Jesum Chriftum . z † Oder / Herzen / Grie

chisch/Defpoten . Sihe von diesem wort / Aftor . 4. . 24 . 2. Petr . 2. . 1. a t Das ift / in ge

dáchtnuß bringen etliche Erempel der gerichten Gottes / gegen dergleichen leuthe . b Besser

also : Als die ihr einmal (das ist / gewiß ) diß wiffet / daß der HEr : / dach dem er das volck Israel auß

Egyptenland er :ettet ( Griechisch/ bewahret ) hat / hat er (gleichwol) darnach / die da nicht glaubten /

vmbgebracht . Verstehe in der Wüste : welche zeitliche Straff ein fürbild war der ewigen / Hebr .
( 1)cap . 3. verf . 17. & c . Numer . cap . 12. verf . 29 . vnd cap . 26. verf . 64,65 . Pfalm . 106 .

verf . 26, 1. Corinth . cap . 10 . verf . s .

6 Auch die Engel / die jhre fürstenthumb
nicht behielten / sondern verlieffen ihre d be
hausung / hat er behalten zum Gerichte

des groffen tages / fmit ewigen banden im
finsterniß .

e

wei
nach

7 Wie auch Sodoma vnd Gomorrha (3)/
vnd die " vmbligendeståtte / die gleicher
se/ wie diese/ außgehuret haben / vnd
einem andern fleisch gegangen sind/
exempel gesetztsind / vnd leydendes
fervers pein .

m

I

zum
ewigen

e Oder / ihren vre
sprung oder ihren
anfang/ (dasGrica.
basis/dienichtgeblic
benfindinbem guten

wort bedeutet alle

vnd feligen stand / in
welchem sie Gott / nach
feinem Ebenbild / ers

tische seligkeit mit den
schaffen/vndindiehuis

guten Engein verſetze
Nemt. den him.

leit/dadie guteEngef
ha

hatte /Johan . 8. 44 .

mel / den ort der feligs

ihre wohnung noch

Marci cap. 12. verf . 25.
Luc .2. . 15. von dans

t

ochto

barba

rig

(6)

iset
C

verf.
B
tech

dem
patt
inber
findfo
fent

geno

Apol

nicht

' maje ve( 2) 2. Petri cap. 2.
fit

Chri

218 Deffelbigen gleichen sind auch
traumer / die das fleisch beflecken /

herrschafften aber verachten / vnd die
ståten låstein .

X

nensie/wegen ihresabsdiese
die ben.

f
9 Michael aber der Erzengel / " da

er mit dem Teufel zanckete/ vnd mit ihm
redet liber dem leichnamb Mose / dorffte
er das vrtheil der lästerung nicht fal
len / sondern sprach : Der HERR straf
fe dich .

a

falls / verstossen wore

ė † Remlich / an
welchem das grosse

werckder auferstehung
gerichts/wieauchdas
foll/vondChriftusinfet¬

vnd des allgemeinen

end der welt geschehen

ner herzlichkeit erschei
nen wird .

f † Sihe die gloff
überz.Petr.2.4.

+

g Oder /vnder .
(3 ) Genef . 19 . 24 .
Deut. 29. . . Jef
40. Ezech.16.49.

cap . 13. . 19 . Jer . so.
10 Diese aber låstern / da sie nichts von

wissen(+) : Was sie aber natürlich erfen
nen / darinnen verderben siewie onvernünff . . Luc17.29.2.
tige thier .

Hof . 11 . . 8 . Amof . 4.

heis
beta

AITHA

Durc
Der
Ken
tom
war

f

Berf

HE

P Das

Petr . 2. 6.
h † Nemlich / s

dama vnd Zeboim /dasvon Deuter . 29 . * . 23. i † Nemlich / einwohner zu Sodom vnd Gomorrha . k . † So
beschreibet der Apostel die greuliche fünden der Sodom . ter / mit ehrbaren worten / Sibe Roman . 1 ,
verf . 27. 1 † Nemitch / Gottes gerechtenzorns vnd straffen / wider dergleichen sünder/ daß
fich andere daran erspiegeln . m † Sihe von diefer straff / Matth . 25 .* .41 . n † Neme
lich / gottlose menschen / von welchen er droben * . 4. geredt . o Diß wird entweder dem buchs
staben nach verstanden / oder geiftlicher weife / daß fie vom Satan gleichsamb im fündenschiaff gewieget
vnd alles rechten verstands beraubet find / wie die/ so da traumen / oder in aberwitz gehen .
ist / shren leib / mit bhureren/ ehebruch /2c. Sihe 1. Corinth . 6. v. 18 . q Das ist/die/ so im obrigs
teitlichen stand / vnd das ampt selbsten . I † Das ist / diejenige / welche über die menschen in
hoheit / macht / ehr vnd ansehen gesetztsind . Sihe 2. Petr . 2 . . 10 . f † Diß ist der eigene name
des Ertz -Engels / der auch gefunden wird / Daniel . 10. V. 13 . vnd cap . 12. . 1. Apocal. 12. . 7. Its
viel als / wer ist gleich Gott . Es tan dieser name auch dem HErzen Chrifto wol zugeschrieben werden :
Er wird aber auch 1. Theffal . 4. 7. 16. aufdrucklich von dem Erz -Engel vnderscheiden. t † Das
ist / der oberste Engel / oder / einer von den obersten Engein . Sihe von diesem namen / 1. Theffal . 4 . überverf . 16. u Dieser history wird sonst nirgends gedacht in der Schrifft . Judas mag fie von
mündlicher erzehlung / die von hand zu hand von den Altvättern ihren nachkommenen geschehen/ oder/
von sonderbarer offenbahrung / oder von einem alten Geschicht -buch / so jetzt nicht mehr fürhanden /
her haben . Gleich wie er auch * . 14. die weissagung Enochs erzehlet / vnd Paulus 2. Timoth . 3. . 8. die
Egyptische Zauberer mit namen nennet : warauß darumb nicht kan geschlossen werden / daß dieheilige
Schrifft vnvollkommen . Sihe die gloß dase :bsten . x Diß wird von vielen verstanden von
dem todten leichnamb Mofis / da er geftorben war / auff dem berg Nebo / welchen Gott selbstenan cis
nem heimlichen ort begraben / damit die Israeliter auß seinen todtenbeinen keine abgötteren trieben /
wie viel heutiges tages thun / mit den beinen der Martyrern vnd anderer Heiligen . Deuter . 34. . 1,6 .
Der Teufel aber (wie zuvermuthen ) hat sich vnderstanden dasselbegrab den Ifracliten zu zeigen / damit
er ihnen zu dergleichen abgötterey aniaß gebe : demselben hat der Engel Gottes widerstanden vnd
gewehret . y Oder / kein lästerliches vrthett fällen / Silje 2. Petr . 2. . 11. Die meynung des
Apostels allhier ift : der Ertz -Engel Gottes / als er dem bösen fürnehmen des Teufels widerstehen
solte / hat sich des lästerns enthalten / in betrachtung / daß der Zeufet / ob er wol von Gott abgefallen /
nichts desto weniger seines vrsprungs halben eine edle Creatur Gottes ist : Atso soll man die Obrige
teit nicht låstern / ob sie schon gottloß vnd tyrannisch seyn solte / in betrachtung / daß fie von Gott einges
setzt vnd verordnet ist . z Oder / schette . Dergleichen wird gelesen / Zachar . cap. 3. verf . 2.
Barauff der Apoffet / nach etlicher meynung / gesehen . (4 ) 2. Petr . cap . 2. verf . 12.

a Oder / was fie aber natürlich ( durch die ausserliche sinne ) wissen/ wie die onvernünfftige
thiere / ( als essen / trincken / schlaffen / zc. welches seine maß hat / wie solches auß den vnvernünfftigen
thieren bekant ist/ ) darinnen verderben sie sich ( durch schandlichen mißbrauch durch fressen/
sauffen / 2c. )

11. Wehe

frie



1.6.

b † Dasist /es foll

ein ewiges elend über

ftekommen .
c Oder / find gegans

weg

G . Judas .
11 6 Wehe jhnen : Denn sie gehen denb

Cain (s) / vnd fallen in den rithumb
Balaams () / vmb genieß willen
kommen vmb in der auffruhr

gen/ic. Dasift/felgen des
dem Erempel Cains /
welcherder erstegewes vnd
fen/der sichvonderges Kore .meine Gottes vnd sei¬
nem wahren Gottess

dienst abgesondert/ wie

hasset vn verfolget hat .

k

h12 Diese vnflåter praffen von ewrem
auchseinenbruderges i allmosen ohn schew / wenden sich selbst .

( ) Genef. 4.#.8. Sie sind wolcken ohn waffer (7) / von dem
dfoder/durchdie winde vmbgetrieben / kale vnfruchtbare

Balams find fieauß- baume / zweymal erstorben vnd außge
geschüttet/das st/gleich wurzelt /

1. Joh. 3. 12.

verführung des lohns

wie außgegossen was
fer von sich selbste wegs
fleust / also werden sie

bin getrieben.

13

m

I

13 P Wilde wellen des meers (3) / die ihre
außgrosser begierddas eigene schande außscheumen /9 irzige sterne /

e DasistwieBas welchen behalten ist das dunckel der finster :
wegen des lohns/ der niß in ewigkeit /
taam sichaußg in /vnd

thm vom König der
Moabitez war verspres
then worden / hat bere¬ X

14 Es hat aber auch von solchen " ge¬

den vnd bestellen taf weisfaget Enoch / der siebende von Aldam /
ſen/daßer/demwillen vnd gesprochen : Sihe / der HEr kompt
wider dasvolckIfras mit viel tausent Heiligen (9)/
vnd befeht GOttes zu

el verfluchen sotte : A -
so verfälschen sie die
warh it Gottes / vmb

wiffen .

Z

a

a

y

15 Gerichte zu halten bvber alle / vnd

genieß willen/ wider zu straffen alle ihre gottlosen / vmb alle
shreigenwissenvndge- werck shres gottlosen wandels / damit sie

(6) 2.Petr.2.15 gottloß gewesen sind/ vnd vmb alle das charSenndvesachshe
res eignen verderbens: te / das die gottlosen sünder wider ihn ge*

feffen/Numer. cap. 16. redt haben .
wie Core vnd seine Ges

verf . 31,& c .
g Durch die wider

h
16 Diese murmeln / vnd flagen im

dem trennungen vnd merdar / die nach ihren luften wandeln /sprechung / das ist / in

spaltungen anrichten /

i

in ber tirchen /wie vorzeiten Core / der fich wider Mosen emporet hat . Numer . 16 . 1 . h Griech .

find schandflecken inewren freundmahlen/ in dem siemit euchmahlzeitenhatten /vndohne schew fichselbs
geheiffen /welche die ersteChriſten pflegtenzu halten /auff daßdie Chriftliche liebevnder denglaubense
ften wenden / Sihe 2. Petr . 2. . 13 . i Gr . Agapais , das ist / lieben . So wurden die mahlzeiten

vndgenehretwerde/vondenenredetPaulus /1.Corinth.11. .21, 22. vnd Tertullianus beschreibet fic/

323

vnd ihr mund redet * stolize wort (10) / vnd
achten das ansehen der person vmb nukes

willen .

In

17 Jhr aber / meine lieben / erinnert euch

der wort / die zuvor gesagt sind von den 2
postein vnsers HErren Jesu Chrifti /

18 Da sie euch sageten (" ) / Daß zu
der letzten zeit werden spotter seyn / die nach
ihren eigen luften des gottlosen wesens
wandeln .

19 Diese sind / die da rotten machen /
Pfleischliche/ die da skeinen geist haben .

20 Ihr aber meine lieben / erbawet
euch auff erveren allerheiligslen Glauben /

" Durch den heiligen Geist / vnd betet /
Z21 Und * behaltet euch in der liebe

Gottes / vnd bartet auff die barmherzig¬
feit vnsers HErren JEsu Chrifti / zum efvi
gen leben .

b22 Vnd haltet diesen vnderscheid/ daß
ihr euch etlicher erbarmet /

e f23 Etliche aber mit forcht sselig ma¬
chet/ vnd riicket sie auß demfewer / vnd has
set den beflecktenrock des fleisches.

24 Dem aber / ' der euch fan behuiten oh
mne fehl / vnd stellen für das angesicht seiner

herzlichkeit/ vnfträfflich mit freuden /
25 Dem GOTT / der allein weise ist /

vnserem Heyland (2) / sey Ehre vnd Maje
stát / vnd Gewalt / vnd Macht / nun vnd zu
aller Ewigkeit / Amen .

P Das ist / vnruhig / vngestümb/ daß /
qt Das ist wie schaum

genossen vnd gliedern der tirchen / die das heilige Abendmahl mit einander halten / gepflanzet / erhalten

Apol cap . 36. k Das ist / vnverschamter weise / ohne einige Gottesforcht / vnd ohneiniges
ansehen der Chriftlichen versamblungen vnd des heiligen Abendmahls . 1 Das ist sie sehen
nicht auff den zweck/ dahin solche mahlzeiten angestellet find / sondern es ist ihnen allein darumb zu thun /
daß sie fren mögen prassen vnd ihren bauch füllen . (7) 2. Petr . 2. . 17 . m Die teinen

fafft / weder frucht noch blätter haben / oder anfangs zwar blühe vnd früchten zeigen / aber bald fallen
Taffen. n Dieweil sie erstlich von natur tinder des zorns sind : darnach / als sie auß gnaden zur
Christlichen Gemein beruffen worden / damit sie des lebens / das Christus vns erworben hatte / theilhaff
tig wurden / find sie wider abgefallen / vnd in des todes gewalt gerathen . 0 Aller gemeins
schafft mit Chrifto vnd seiner heiligen Gemein beraubet .
auffrührisch / frech vnd vnbändig . (8 ) † Jefai . 17 . . 20 .
vnd faute aufwerffen / in dem sie die falsche tehr offentlich verkündigen vnd an den tag geben / vnd sichih
rer schanden vnd lastern rühmen . r Das ist / Planeten / deren lauff zwar gewiß / doch
scheinet es / als wann sie verirzeten / weil sie ihren lauff nicht hatten mit den übrigen Sternen : hiermit
vergleicht er ihre onbeständigkeit . Oder sie sind wie die jrzwische /die man des nachts in der tufft fihet .

1 † Sihe die erklärung deffen/2. Petr . 2. . 17. t Gottlosen . u Dieser weissa
gung geschihet sonst nirgends meldung /in der Schrifft : vnd mag sie Judas auch daher haben / da er die
History von Michael / dem Erz -Engel / hergehabt / Sihe drob . . 9 . † Diese weissagung hat Gott
durch Judam den Apoftei auffzeichnen vnd heiliger Schrifft einverleiben lassen / damit sie ewiglich in
der Gemein auffbehalten werde . x + Adam mit eingerechnet : Also / Adam / Seth / Enoß /
Kenan /Mahalateel /Jared / Enoch . S . Genef . cap. s. y † Oder /ist kommen : das ist/wird
kommen . Also reden die Propheten / anzudeuten / daß die weissagung so gewiß werde erfüllet werden / als
wann es schon geschehe oder geschehen were . Sihe 1. Corinth . 16. 22. Z Gr . mit heiligen zehen
taufent / N. Engeln . Ist eine gewisse zaht für ein vngewisse / S . Dan. 7. 10. Matth . 24 . 31. vnd cap. 25. 31.

(9 ) Actor . 1. 11. 1. Theff . 1. 10. 2. Theff . 1. 10. Apoc . I . 7 . a † Gr . zu thun oder vrtheit
zu fallen . b † N . vnglaubige vnd vnbußfertige sünder . Dann hier wird geredt von dem vrtheil
der verdamnuß / in welches die glaubige vnd bußfertige sünder nicht kommen sollen / Johan . . . 24 .

c † Gr. zu überzeugen . d † Od. allegottlose vnder ihnen /welche die gottselige lästern /
verfolgen vnd vnderdrucken / dergleichen von dem Apostel beschrieben worden . e Lästerlich /
schmählich /vnziemlich Das ist / nicht nur wegen ihrer gotlosen wercken / sondern auch / wegen ihrer
ongereimten låsterungen vnd schmählichen worten / die hart zuvertragen find . f † Remi . den
HErzen / der kommen wird / gericht zu halten / . 14 . Das ist / wider seine person / lehr vnd Gemein .

g † So wol wider Gott / daß er ihnen nicht genug thut / als wider die menschen / vnd sonderlich
wider die / so über sie gesetzet / mit deren regierung sie nicht zufrieden sind . h † Sind nicht zu
frieden mit ihrem theit / den ihnen Gott bescheiden. i † N. fleischlichen begierden / S . Rom .&.

1,5 . 2 . Corinto . . . Galat . s . . 16. 2. Petr . 3 . 3.

geblaseneding.
kt Oder /sehr auff

( 10) 2. Pet . 2. 18.
1 † Ober/verwun

dern sich über den pers
sonen /das ist / loben die
tenthmit verwundern
vnd flauteren /die reiche

thumbs oder gewalts
halben im ansehen find /
vnd ihnen können bes
forderlich seyn .

m † Hierauf folgt
nicht /daß dieser Judas
nicht aucheinApofter
Chriftigewesen:dannauchPetruschutmet¬
dung der Episteln Paus
ti / 2. Petr . 3. . 15. sons
dernallein /daß er erst
nach den andern Apo¬
stein geschrieben . Er

auffPaulum vndPe¬
trum .

(11) Actor. 20. 29.
1. Timoth . 4. verf . 1. 2.
Timoth . 3 . verf . 1. vnd
cap. 4. 3. 2. Petr. 2. 1.
vnd cap . 3. . 3 .

+ Oder/gottlo

begterden derGottio¬
sen begierden / Griech .

figteit .
o Griechisch / sich

allein auffertlich) ven
den versamblungender
tirchen / sondern auch
innerlichvonderGes
meinschaft der heiligen .

p † Sihe diegloß
über 1. Corint . 2. 7. 14.
vnd Jac . 3. 15.

(Gottes) nicht habent
derdawidergebieret :

Welchesdaraußer

q Oder / den Geist

+
scheint / daß ihre fleischa
liche begierden in jhnen
die oberhand haben v

geschihet in denen/die
burthaben.

herrschen : welches nit

den Geist der widerges

I † Das ist / setzet
etver fundament fest /
vnd nehmet täglich zu

tt Dasift /im glauben . I † Oder / miteinander / wie 1. Theffal . . . 11.
auffdas vertrawen / das ihr habt auff den Seligmacher Jesum Chriftum / selbigeszu behalten / darins
nen zu zunehmen vnd darauff alle Chriftliche tugenden zu befestigen / Roman . 14 . V. 23. Hebr . 11 . . 6.
Oder / auff die lehr der heitigen Propheten vnd Aposteln /die ihr geglaubt vnd einmal angenommen habt /
Ephef . cap . 2. . 20 . daß ihr darinnen täglich je mehr vnd mehr zunehmet / vnd darben fest bleibet .

u Oder / bittende / in dem heiligen Geist / vnd durch den heiligen Geist / Roman . 8 . . 26 . Das
ift / bittet Gott / daß er durch seine gönliche gnade vnd trafft euch darzu stärcke . Warauß offenbahr /

wann wir ermahnet werden ons selbsten zubawen vnd zubewahren / daß einsolchesnicht auß vne
fern eigenen träfften herkomme / sondern auß der gnade vnd trafft Gottes / daß wir darumb müssen
bitten . x Das ist / wendet alle mittel an / darinnen zu bleiben vnd zu zunehmen . Siheden vors
hergehenden verf . y Oder / mit einander / wie zuvor . 2 † Dißtan verftans
den werden ; entweder in der liebe / mit welcher Gott vns lieb hat / damit wir in seiner gunft vnd freunde
schafft bleiben : Oder / in der liebe / die wir gegen Gott tragen / damit wir darinnen verharzen vnd zus
nehmen : Nach beyden müssen wir trachten . a Das ist auff den gnädigen Sentenz ,
durch welchen er cuch am jüngsten tag / ohne ewren verdienst / auß lauter barmherzigkeit selig sprechen /
vnd darauff in sein himmlisch Reich einführen wird ! Matth . 25 . verf . 34. b † Nemlich /
zwischen schwachen vnd muthwilligen / zwischen gelehrsamen vnd hartnäckigen / damit ihr ewer straffen
vnd vermahnen / nach eines jeden gelegenheit / sanfft oder hart anstellen / vnd desto besser gewinnen
möget . c Nemlich / deren / die sich auß menschlicher schwachheit vnd vnfürfichtigkeit haben
verführen lassen / vnd von der warheit abgefallen find . d Nemlich / dergestalten / daß

с Welche
f Griechisch / in

shr sie ermahnet / auß barmherzigkeit vnd mittenden über ihre schwachheit .
nemlich auß muthwill vnd frechheit fündigen / vnd in abfall gerathen .
förcht / das ist / gebührlichem ernst vnd schrecken : in dem ihr ihnen drohet das ftrenge gericht Gottes /
über die vnbußfertige . 2. Timoth . 4 . * . 2. g Oder / behaltet : das ist / suchet zur seligkeit

i

zu behalten / durch gute ermahnungen / als werckzeuge Gottes . Sihe Roman . 11. 14. 1. Timoth . 4 .
# . 16. Jacob . 5 . . 20 . h Reiffet fie gleichsamb herauß / auß dem höllischen feur / vnd der
ewigen verdamnuß / darein sie sich fürtzen . Dann ein betechrter sünder ist / wie einer / der auß dem höls
tischen fewer gezogen ist. Das ist / habet ein solch abschewen für allerley hurerey vnd vn¬
teuschheit / daß ihr euch selbiger auch in dem geringsten nicht theilhafftig machet . Oder / damit bes
flecket . k Es fihet der Apoftet auff die onreinigkeit im Alten Zeftament / durch welche der
vnrein wurde / welcher etwas onreines angerühret hatte / Sile Apocal . cap . 3. verf . 4 .

1 † Oder /der mächtig ist cuch vor dem strauchein ( oder anstoß / mißtritten ) zu bewahren /zc.
m † Das ist für ihme / der da herzlich ist . (12) Roman . cap . 16 . verf . 27. 1. Ti¬

moth. cap . i . verf . 17.

Ende der Epistel St . Judas .

Sf i APO¬
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